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Christa Kożik erhält Preis für ihr Lebenswerk 

Preisgala der DEFA-Stiftung am 27. September 2024 

 
Der mit 10.000 Euro dotierte Preis der DEFA-Stiftung für das künstlerische Lebenswerk 

geht in diesem Jahr an Christa Kożik. 

 

Wenn Moritz eine Sonne malt, dann hat sie Ohren, und die Vögel tragen Hüte. 

 

Christa Kożik (* 1941) zählt zu den wichtigsten Autorinnen für Kinder- und Jugendfilme in 

Deutschland. Seit Jahrzehnten erfreuen sich ihre real-fantastischen Geschichten anhaltender 

Beliebtheit bei Jung und Alt. Zu ihren bekanntesten Filmwerken zählen „Philipp, der Kleine“ (1975), 

„Ein Schneemann für Afrika“ (1977), „Moritz in der Litfaßsäule“ (1983) und „Gritta von 

Rattenzuhausbeiuns“ (1984). Der Jugendfilm „Sieben Sommersprossen“ (1978) avancierte mit über 

einer Million Kinozuschauerinnen und -zuschauern zum Kultfilm. Mit „Hälfte des Lebens“ (1984), für 

den sie viele Jahre über Friedrich Hölderlin und seine Liebesbeziehung zu Susette Gontard 

recherchierte, bewies Kożik, dass sie ebenso Stoffe für ein erwachsenes Publikum kreieren kann.  

 

„Wie keine andere Autorin vereint Christa Kożik in ihrem Arbeitsleben die Bereiche Literatur für 

Kinder und Film für Kinder. Ihre Geschichten berühren, haben etwas Magisches, sind frei von Gewalt 

und ein großes Spielfeld für kindliche Fantasie. Ich kann die Preisjury zur Wahl der diesjährigen 

Lebenswerk-Preisträgerin der DEFA-Stiftung nur beglückwünschen.“ so Stiftungsvorstand Stefanie 

Eckert. 

 

Im Rahmen ihrer jährlichen Preisverleihung vergibt die DEFA-Stiftung Auszeichnungen im 

Gesamtwert von 40.000 Euro. Die Verleihung findet am 27. September 2024 in der Akademie der 

Künste im Berliner Hanseatenweg statt. Neben dem Preis für das filmkünstlerische Lebenswerk 

verleiht die DEFA-Stiftung einen Preis für herausragende Leistungen im deutschen Film (10.000 

Euro), einen Förderpreis für junges Kino (5.000 Euro) sowie drei Programmpreise (je 5.000 Euro). 

Diese Preisträger werden am Tag der Preisverleihung bekanntgegeben. 

 
 

Filmografie von Christa Kożik (Auswahl) 

1996 Friedrich und der verzauberte Einbrecher (Regie: Rolf Losansky, Spielfilm) 

1988 Grüne Hochzeit (Regie: Herrmann Zschoche, Spielfilm) 

1984 Gritta von Rattenzuhausbeiuns (Regie: Jürgen Brauer, Spielfilm) 

1984 Hälfte des Lebens (Regie: Herrmann Zschoche, Spielfilm) 

1983 Moritz in der Litfaßsäule (Regie: Rolf Losansky, Spielfilm) 

1981 Trompeten-Anton (Regie: Wolfgang Hübner, TV-Spielfilm) 

1978 Sieben Sommersprossen (Regie: Herrmann Zschoche, Spielfilm) 

1977 Ein Schneemann für Afrika (Regie: Rolf Losansky, Spielfilm) 

1975 Philipp der Kleine (Regie: Herrmann Zschoche, Spielfilm) 

1972 Für Angela (Regie: Werner Kohlert, Kurz-Dokumentarfilm) 

1970 Der Löwe Balthasar (Regie: Kurt Weiler, Animationsfilm) 

 

 

 



Lebenswerk-Preisträger der DEFA-Stiftung in den vergangenen Jahren 

2023  Hermann Beyer (Schauspieler) 

2022  Jutta Wachowiak (Schauspielerin) 

2021  Rainer Simon (Regisseur) 

2020  nicht vergeben 

2019  Gojko Mitić (Schauspieler) 

2018  Helga Schütz (Drehbuchautorin) 

2017  Roland Dressel (Kameramann) 

2016  Herrmann Zschoche (Regisseur) 

2015  Christian Lehmann (Kameramann) 

2014  Doris Borkmann (Regie-Assistentin) 

 
 

Mitglieder der Preisjury 

- Katrin Schlösser (Filmproduzentin) 

- Dorett Molitor (Filmmuseum Potsdam) 

- Nicola Jones (MOIN Filmförderung) 

- Cornelia Klauß (Akademie der Künste) 

- Klaus Schmutzer (Filmproduzent) 

 
 

Eine Kurzbiografie über Christa Kożik finden Sie auf der Website der DEFA-Stiftung: 

https://www.defa-stiftung.de/defa/biografien/kuenstlerin/christa-kozik/ 

 
 
Sechs Filme von Christa Kożik laufen über den gesamten Monat September im Programm 

des Senders DEFA TV: 

- GRITTA VON RATTENZUHAUSBEIUNS immer samstags, 11:30 Uhr 
- HÄLFTE DES LEBENS immer sonntags, 9:00 Uhr 
- SIEBEN SOMMERSPROSSEN immer sonntags, 13:30 Uhr 

- GRÜNE HOCHZEIT immer sonntags, 15:00 Uhr 
- MORITZ IN DER LITFASSSÄULE immer montags, 13:00 Uhr 

- PHILIPP, DER KLEINE immer dienstags, 10:00 Uhr 
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